
6 SUAAMERJAZZ 2011 Dienstag, 9. August 2011

Eine musikalische Ehrung
Der Saxophonist Olivier Franc interpretiert Sidney Bechet

Top-Act am Freitag ist der
französische Saxophonist
Olivier Franc mit seinem
�3�U�R�J�U�D�P�P���Ä�7�U�L�E�X�W�H���W�R���6�L�G�Q�H�\
Bechet". Franc spielt auf dem
goldenen Sopransaxophon
des 1959 verstorbenen Jazz-
pioniers, und am Schlagzeug
sitzt Bechets Sohn Daniel.

Der heute 58-jährige Franc
ist seit seinem 15. Lebensjahr
Berufsmusiker. Als Sohn des
berühmten Klarinettisten
Rene Franc spielte er zuerst
i n der  Band sei nes Vat ers und
bereiste mit ihm ganz Euro-
pa.  1976 gründet e er sei ne ei -
gene Band,  um wi e sei n Vat er
weiter die Musik seines gro-
ßen Idols Sidney Bechet zu
spielen.

In der Spielweise Francs
verbindet sich der amerika-
nische Blues mit der franzö-
sischen Emotionalität und
die Rauheit des amerikani-
schen Jazz mit dem Charme
eines Franzosen zu einer lei-

Olivier Franc (Zweiter von links) zählt zu den besten Sopransaxophonisten des Jazz in Frankreich.

denschaftlichen Musik, der
sich niemand entziehen
kann. New-Orleans-Jazz und
Swing gehen eine Symbiose
ein. Franc wurde als Solist
und Bandleader schnell er-

folgreich. Eine erfolgreiche
Tournei mit Oscar Peterson
und Claude Luter 1978
brachte ihm landesweit gro-
ße Anerkennung und Popula-
rität. 1979 erhielt er für seine

Leistungen den renommier-
�W�H�Q���Ä�6�L�G�Q�H�\���%�H�F�K�H�W���3�U�H�L�V�����G�H�U
�Ä�$�F�D�G�H�P�L�H���G�X���-�D�]�H���L�Q���3�D�U�L�V��
�V�R�Z�L�H������ �� �� ���G�H�Q���Ä�3�U �L�[���G�X���+ �R�W
Club de France für seine CD
�Ä�6�Z�L�Q�J���)�R�O�O�L�H�V����

Die Kraft und Schönheit Afrikas
Der Samstagabend gehört
der australischen Band �Ä�7�K�H
Black Jesus Experience"
(BJX). Die Musiker faszinie-
ren das Publikum mit ihrer
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Verschmelzung von traditio-
nellem äthiopischen Liedgut
mit Jazz, Funk und HipHop.
Ihr Motto: Afrika trifft Aust-
ralien. Die Mitglieder der

Band lessen Kultur von fünf
Kontinenten in ihre Kunst
einfließen.

Die Musik übermittelt die
Kraft und Schönheit Afrikas
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Sängerin Enushu Taye (Mi t te) mi scht  t radi t i onel l e Musi k aus Äthi opi en mi t Klängen der Gegenwart.

durch das Gesangsprisma
des HipHop und die Freiheit
des Jazz.

Sängerin Enushu Taye hat
bereits als Kind für ihre Orts-
gemeinde gesungen. 1992
war die Äthiopierin gezwun-
gen, nach Kairo zu flüchten.
1996 wanderte sie nach Aust-
ralien aus und brachte ihre
schönen Kompositionen - in-
spiriert durch ihre außerge-
wöhnliche Lebensgeschichte
und die einzigartigen Ge-
sangstraditionen - nach Mel-
bourne.

Taye war bei der Gruppe
�Ä�*�R�M���D�P�� Co-Produzentin
der gefeierten Alben ,;World
�L�Q���D���M�D�P�����X�Q�G���Ä�%�D�F�N���R�Q���H�D�U�W�K����
Zusammen mit Mr. Monk,
Peter Harper, Ian Dixon, Cass
�Ä�& �D�V�V�Z�D�U �U �L�R�U �� ���+ �R�U �V�I�D�O�O�����3 �D�W��
rick Kearney, Zhonu nni
Moon und Damian Slingsby
bildet sie die Band BA.


